
Dauthendey, Max: Und deine Füße steigen in mein Bett (1892)

1 Du siehst in die Welt feierlich wie der Abend,

2 Und alle Menschen legen die Hände in den Schoß

3 Und schauen dich an.

4 Du dringst sanft in mich wie die Dunkelheit und weckst die Nachtigall,

5 Und deine Füße steigen in mein Bett,

6 Sie haben nie einen andern Schritt gelernt.
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